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Memorial
des

Großherzogthums Luxemburg.

MÉMORIAL
DU

GRAND-DUCHÉ DE LUXEMBOURG.

Erster Theil.
Acte der Gesetzgebung

und der allgemeinen Verwaltung.

Samstag, 8. August 1857. SAMEDI, 8 août 1857.

König-Großherzogl. Beschluß vom 15. J u n i
1857, durch welchen der Handels-und Schif-
fahrtsvertrag zwischen dem Zollverein und
der Orientalischen Republik Uruguay ver-
kündigt w i rd .

Wir Wilhelm III, von Gottes Gnaden,
König der Niederlande, Prinz von Oranien-
Nassau, Großherzog von Luxemburg, u., u., u.

Haben;

Nach Einsicht des Art. 2 des Vertrags vom
8. Februar 1842, des § 8 des Schlußprotokolls
zum Vertrage vom 26—31 Dezember 1853, und
des Art. 2 des Gesetzes vom 23. Januar 1854;

Auf den Bericht Unsers General-Administrators
der Finanzen;

Beschlossen und beschließen:
Art. 1.

Der unterm 23. Juni 1856 zwischen den Staa-
ten des Zollvereines und der Orientalischen Re-
publik Uruguay geschlossene Handels- und Schif-
fahrtsvertrag, dessen Ratifikationen zu Montevideo
am 3. April d . I . ausgewechselt sind, soll hinter
diesem Beschlusse durch das Memorial bekannt
gemacht werden.

Arrêté royal grand-ducal du 15 juin 1857, ordon-
nant la publication du traité de commerce et de
navigation, conclu entre les États du Zollverein
et la république orientale d'Uruguay.

Nous GUILLAUME III, par la grâce de Dieu, Roi
des Pays-Bas, Prince d'Orange-Nassau, Grand-Duc
de Luxembourg, etc., etc., etc.

Vu l'art. 2 du traité du 8 février 1842, le § 8 du
protocole final du traité du 26/31 décembre 1853
et l'art. 2 de la loi du 23 janvier 1854;

Sur le rapport de Notre Administrateur-général
des finances;

Avons arrêté et arrêtons:

Art. 1.

Le traité de commerce et de navigation conclu le
23 juin 1856 entre les États du Zollverein et la ré-
publique orientale de l'Uruguay, et dont les ratifi-
cations ont été échangées à Montevideo le 3 avril
dernier, sera publié par le Mémorial à la suite du
présent arrété.

PREMIÈRE PARTIE

ACTES LEGISLATIFS

ET D'ADMINISTRATION GÉNÉRALE.

N°.28.

I.
28



Art. 2.
Unser General-Administrator der Finanzen ist

mit der Vollziehung dieses Beschlusses beauftragt.

Haag, den 15. Juni 1857.

Für den König-Großherzog,

Dessen Statthalter im Großherzogthum,
Heinrich,

Prinz der Niederlande.
Der Gen.'Administrator Durch den Prinzen,

der Finanzen, Der Sekretär,
L. J. E. Servais. G. d'Olimart'

Art. 3.

Notre Administrateur-général des finances est

chargé de l'exécution du présent arrêté.

La Haye, le 15 ju in 1857.

Pour le Roi Grand-Duc :

Son Lieutenant-Représentant dans le
Grand-Duché,

L'Adm.-général HENRI,
des finances, PRINCE DES PAYS-BAS.

L.-J.-E. SERVAIS. Par le Prince:
Le Secrétaire,

D'OLLIMART.

Se. Majestät der König von Preußen, sowohl-
für Sich und in Vertretung der Ihrem Zoll, und
Steuersysteme angeschlossenen souverainen Länder,
und Landestheile, nämlich des Großherzogthums
Luxemburg, der Großherzoglich Mecklenburgischen
Enklaven Rossow, Netzeband und Schönberg, des
Grohherzoglich Oldenburgischen Fürstenthums Bir-
kenfeld, der Herzogthümer Anhalt-Dessau, Köthen

und Anhalt-Bernburg, der Fürstenthümer Waldeck
und Pyrmout, des Fürstenthums Lippe und des
Landgräflich Hessischen Oberamts Meisenheim,
a l s auch im Namen der übrigen Mitglieder des
Deutschen Zoll- und. Handelsvereins, nämlich der
Krone Bayern, der Krone Sachsen, der Krone
Hannover und der Krone Württemberg, des Groß-
herzogthums Baden, des Kurfürstenthums Hessen,
des Großherzogthums Hessen, zugleich das Land-
grastich Hessische Amt Homburg vertretend; der
den Thüringischen Zoll- und Handelsuerein bilden-
den Staaten, — namentlich: des Großherzog-
thums Sachsen, der Herzogthümer Sachem-Mei-
ningen, Sachsen-Altenburg und Sachsen-Coburg
und Gotha, der Fürstenthümer Schwarzburg-
Rudolstadt und Schwarzburg-Sondershausen,
Neuß älterer und Reuß jüngerer Linie, — des
Herzogthums Braunschweig, des Herzogthums Ol-

Su magestád el Rey de Prusia, por si y a nombre
y representacion de los Países Soberanos y Parles
de Países Soberanos agregados á su sistema aduane-
ro, á saber: el Gran Ducado de Luxembourg, los
territorios Mecklenburgueses Rossow, Netzeband y
Schónberg, el Principado Oldenburgúes Birkenfeld,
los Ducados Anhalt-Dessau-Kœlhen y Anhalt-Bern-
burg, los Principados Waldeck y Pyrinont, el Prin-
cipado Lippe y el Obéramt Meisenheim, dependencia
del Langraviado de Hessen ; como tambien en el
nombre de los olros miembros del Zollverein y
Handelsverein alemán, es decir: la Corona de Ba-
viera, la Corona de Sojonia , la Corona Hannover y
la Corona Wuertemberg, el Gran Ducado de Baden,
el Electorado de Hessen, el Gran Ducado de Hessen,
y el Amt Homburg , dependencia del Langraviada
de Homburg representado por el Gran Ducado de
Hessen; en nombre de los Estados que forman el
Zoll y Handelsverein de Thueringen, saber: el
Gran Ducado de Sajonia, los Ducados Sachsen-Mei-
ningen, Sachsen-Aítenburg, Sachsen-Coburg y Go-
tha, los Principados Schvvarzburg-Iludolsladt y
Sohwarzburg-Sondershausen, Reuss linea mayor y
Reuss linea menor, el Ducado de Braunschweig, el
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denbmg, des Herzogthums Nassau und der freien
Stadt Frankfurt einerseits, und

der Präsident der Orientalischen Republik del
Uruguay andererseits,

von dem Wunsche beseelt,-die Handelsbeziehungen
zwischen den Staaten des Zollvereins und der
Orientalischen Republik del Uruguay auszudehnen
und zu befestigen, haben es für zweckmäßig und
angemessen erachtet, Unterhandlungen zu eröffnen
und zu gedachtem BeHufe einen Vertrag abzu-
schließen, und haben zu dem Ende zu Bevoll-
mächtigten ernannt, nämlich:

Se. M a j e s t ä t der König von Preußen:
den Herrn H e r r m a n n H e r b o r t F r i e -

drich von G ü l i c h , Allerhöchst Ihren
Geschäftsträger und General-Konsul

und

Se. Excel lenz der Präs ident der Or ien -
ta l i schen R e p u b l i k del Uruguay:

den D r . jur. D o n Joaquin Requena,
Ihren Minister der auswärtigen Angelegen-
heiten,

welche, nachdem sie ihre Vollmachten sich mitge-
theilt und solche in guter und gehöriger Form
befunden haben, über nachstehende Artikel über-
eingekommen sind:

Artikel 1.
Zwischen den Staaten des Zollvereins und der

Orientalischen Republik del Uruguay und zwischen
ihren respektiven Anterthanen und Bürgern soll
fortdauernder Friede und Freundschaft bestehen.

Artikel 2.
Zwischen den Staaten des Zollvereins und allen

Gebieten der Orientalischen Republik del Uruguay
soll gegenseitige Freiheit des Handels stattfinden.
Es soll den Unterthanen und Bürgern der hohen
vertragenden Theile gestattet sein, mit ihren Schis-
fen und Ladungen frei und in aller Sicherheit

Ducado Oldenburg, el Ducado Nassau y la libre ciu-
dad de Frankfort, por una parte,

y por la olra, Su Excelencia el Presidente de la
República Oriental del Uruguay,

animados del deseo de extender y confirmar las re-
laciones de Amistad, de Comercio y de Navegacion
entre los Estados del Zollverein y la República Orien-
tal del Uruguay, han juzgado oportuno y conve-
niente nogociar y concluir un Tratado que llene
este objeto; y al efecto han nombrado por sus Ple-
nipotenciarios, a saber:

Su Majestad el Rey de Prusia,

al Señor Hermann Herbort Friedrich v. Gülich,
su Encargado de Negocios y Cónsul General,

Su Excelencia el Presidente de la República Orien-
tal del Uruguay,

al Doctor Don Joaquín Requena, su Ministro
Secretario de Estado en el Departamento de
Relaciones Exteriores,

los cuales, despues de haberse comunicado sus re-
spectivos Píenos Poderes, que fueron hallados en
buena y debida forma; han acordado y couvenido
los artículos siguientes:

Articulo I.

Habrá paz y amistad perpétua entre los Estados
del Zollverein y la República Oriental del Uruguy,
y entre sus respecti\os súbtidos y ciudadanos.

Articulo 11.

Habrá entre los Estados del Zollverein y lodos los
territorios de la República Oriental del Uruguay,
una recíproca libertad de comercio. Será permitido
á los subditos y ciudadanos de las dos Altas Partes
contraíanles, llegar libre y con toda seguridad con
sus buques y cargamentos, á lodos aquellos parajes,
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in diejenigen Pxc, Häfen und Flüsse zu kom-
men, deren (…)ach (…) Au(…), gegen-

wartig gestattet ist, oder (…) gestatten werden
möchte, in dieselben (…), und in jedem
Hafen der (…) Gebiete zu verbieiben, oder
sich daselbst awzrxxalten, auch Hauser und Nie-
derlagen für die Zwecke ihres Handelb zu mielhen
und zu denneu. Ueberhaupt sollen die Kaufleute
und Handeltreibenden jedes der kontrahirenden
Theile in dem Gebiete des andern den vollstäu-
digften Schutz und die vollständigste Sicherheit
für ihren Verkehr genichen, bierbei jedoch den
Ge(…) und Verordnungen des Landes unter-
worfen sein.

In gleicher Weise soll es den Kriegsschiffen der
vettragenden Theile gestattet sein, frei und sicher
in alle diejenigen Häfen, Flüsse und Plätze in
dem Gebiete des einen odes des anderen Theiles
zu kommen, deren Besuch anderen ausländischen
Kriegsschissen gegenwärtig gestattet ist oder künftig
gestattet werden wird, und sie sollen in dieselben
einlaufen, daselbst Anker werfen, verbleiben und
sich wieder ausrüsten dürfen, dabei jedoch den
Gesetzen und Verordnungen des Landes unter-
worfen sein.

Hiebet wird ausdrücklich erklärt, daß die Ve-
stimmungen des gegenwärtigen Artikels die Ku-
stenschissfahrt zwischen einem und anderem in
demselben Gebiete belegenen Hafen nicht einbe-
greifen.; es soll zedoch als Küstenschissfahrt nicht
angesehen werden, wenn ein von über See herge-
kommenes Schiss in verschiedenen Hafen des (Ge-
bietes Eines der kontrahirenden Theile seine
Ladung allmal ig vervollständigt oder seine mit-
gebrachte Ladung in verschiedenen Häfen allmalig
entlöscht. Wenn in Betreff dieses Punktes Eeitens
des Orientalischen Freistaates irgend welcher an-
derer Nation mit Ausnahme der angrenzenden
oder Nachbarstaaten weiter gehende Freiheiten
dewilligt würden, so sollen diese als auch den

xxx toi y ríos, á fus cuales sea actualmente, o pueda

SER permitido en adelante á otros extranjero llegar ;

entrar en tos rabinos, permanecer y residir en enal-

quier puerto de los dichos territorios; tambien al-

qutlar y ocupar casas, y almacenes para los objetos

de su comercio; y generalmente los comerciantes v

traficantes de cada una de las Parles contrátame

disfrutarán en los territorios de la otra, de la mas

completa protección y seguridad para su comercio,

con sujeción siempre á las leyes y reglamentos def

Pais.

üe-1 mismo modo, los buques de guerra debí
Partes contratantes, tendrán libertad para llagar
franca y seguramente á todos los puertos, ríos y lu-
gares m cualquiera de los dos Paises á los cuales es,
ó ser permitido à los buques de guerra de otras
nation?s extranjeras llegar ; y les será permitido en-
trar en los mismos, anclar, permanecer allí y repa-
rarse, sujetos siempre á las leyes y estatutos de los
dos Paises respectivamente.

Se declara aqni expresamente, que en las estipu-
laciones del presente articulo, no está comprendida
la navegación de cabotage entre un puerto y otro
situado en el mismo territorio; pero no se conside-
rará como cabotage, si un buque de. Tjltramar com-
pleta paulatinaihenle su carga en varios puertos del
territorio de una de las Partes contratantes, ó si

descarga paulatinamente eu varios puertos. Si sobre
este punto fuese concedida una mayor franquicia
por parte de la República Oriental, á cualquiera otra
nación que no sea de las limítrofes ó vecinas, se en-
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Antertbaner. und Sckiffen der Staaten des Zoll-
Vereins bewilligt betrachtet werden.

Artikel 3.

Zwischen und unter den Untertbauen und Bur-
gern der kontrabirenden Therle soll gegenseitige
Freiheit des Handels und der Echlssfahrt bestehen,
und die Untertbauen und Bürger der vertragenden
Theile sollen in den Häfen, Rheden, Plätzen und
Städten in jedem der koutrahirenden Staaten
obre Ausnahme keine anderen oder höheren Ab-
gaben, Taxen oder Auflagen, unter welcher Be-
nennutlg sie auch bestehen und begriffen sein mögen,
zu entrichten haben, als diejenigen, welche daselbst
von den Unterthanen und Bürgern der begün-
stigtesiten Nauru gezahlt werden, und die Unter-
thanen und Bürger der kontrahirenden Theile
sollen dieselben Rechte, Privilegien, Freiheiten,
Begünstigungen, Immunitäten und Befreinügen
in (…) und Schlfffahrts - Angelegenheiten
genißen, die in dem einen oder dem andern der
kotmahnellden Staaten den Unterthanen oder
Bürgnn der begünstigtlsten Nation zugestanden
sind, oder künftig zugestanden werden möchten.

Es soll von Erzeugnissen des Zollvereins, bei
deren Einfuhr zur See oder zu Lande in die
Onentalische Republik oder von Erzeugnissen
der letzteren bei deren Einfuhr zur See oder zu
Lande in den Zollverein kenne höhere Zollabgabe
oder Austage erhoben werden, als die Abgabe
oder Auftage, welche von Waaren derselben Art ,
die das Erzengulß irgend eines andern Landes
sind oder von da eingeführt werden, zur Erhe-

bung kommt.

Die Staaten des Zollvereins und die Orien-
talische Republik del Uruguay machen sich hiermit
anheischig, alle den Unterthanen oder Bürgern
eines andern Staates gewahrten oder künftig zu
gewährenden Begünstigungen, Vorrechte oder Ab-
gaben-Befreiungen lu Handels oder Schisssahrts-
Angelegenheiten ohne Verzug auf die Unterchauen

teuderá concedida á los subditos y buques de los
Estados del Zollverein.

Articulo III

Habrá recíproca libertad de comercio y navega-
ción entre los subditos y ciudadanos de las Partes
contratantes ; y los subditos y ciudadanos de las dos
Partes respectivamente, no pacerán en cualquiera
de los puertos, radas lugares y ciudades de cada
uno de los Estados contratantes, sin escepcion al-
guna, ostros, ni mas altos derechos, tributos, ó im-
puestos bajo cualesquiera nombres ecsistenles ó com-
prendidos, que los que pagan allí los subditos y
ciudadanos la nación mas favorecida, y los subdi-
tos y ciudadanos de las Partes contratantes, gozarán
los mismos derechos privilejios, libertades, favores,
inmunidades y exenciones en azuntos de comercio
y navegación, que son ó puedan ser en adelante
concecidos en uno ú otro de los Estados contratan-
tes, á los subditos ó ciudadanos de la nación mas
favorecida.

No se impondrá mas alto derecho de Aduana ù
otro impuesto , á las fnercaderias y productos del
Zollverein, á su importación por mar ó tierra en la
República Oriental del Uruguay, ó á las mercade-
rías y productos de esta ultima, á su importación
por mar ó tierra en el Zollverein., que el que paguen
las mercaderías de la misma especie y productos de
cualquierra otra nación, á su importación en uno de
los Países mencionados.

Los Estados del Zollverein y la República Oriental
del Uruguay se comprometen por este Tratado á
concederse mutuamente y á hacer extensivos sin de-
mora á sus respectivos subditos y eiudadanos, todos
los favores, privilejios ó exenciones de impuestos, en
asuntos de comercio y navegación, que sean actual-
mente ó puedan en lo futuro ser concedidos á los
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des andern kontrabirenden Theiles auszudehnen,
und zwar unentgeltlich, wenn das Zügeständniß
zu Günften dieses andern Staates unentgeltlich
ertolgt ist, oder gegen Bewährung einer Entscha-
digung von (…) gleischern Werthe in dem
Falle, daß (…) (…) ein bedingtes war.

Die Rivellirung oder Assumlirung, welche durch
diesen Artikel schlicht wird, begreitt nicht die
Zälle, wo den (…) und Nachbarländern oder
den Bürgern und Untertanen dieser Länder Be-
(…), (…) oder Befreiungen in
Handele- und Schifffarts Angelegenheiten bewil-
ligt würden. Aber wenn irgend einem andern
nicht zu der bezelchneten Kategorie gehörenden
Lande der Vortheit bewilligt würde, ohne die in
dem gegenlrärtlgen Bertrage enthaltene Beschrän-
kung als die begünstigteste Nation betrachtet zu
werden, so wird dieser Vonhell zugleich als auch
den Staaten des Zollvereins bewilligt angesehen.

Artikel 4.

As sollen in keinem Hafen der kontrahirenden
Staaten von den Echissen des andern höhere oder
andere Abgaben oder Zahlungen an Tonnengeld,
Leuchttburmgebühren, Hafengeldern, Lootsengebüh-
ren oder Bergegeld bei Havarien oder Schiffbruch,
oder an Lokalauflagen als diejenigen erhoben
werden, welche in diesen Hafen auch von natio-
nalen Schiffen zu entrichten sind.

Artikel 5.

Von allen Handels-Artikeln ohne Unterschied
des Ursprungs sollen bei deren Einfuhr in die
Gebiete der Orientalischen Republik del Uruguay
die nämlichen Abgaben entrichtet werden, die Ein«
fuhr derselben mag in Schissen der gedachten Re-
publik oder in Schissen eines zum Zollverein ge-
hörenden Staates erfolgt sein; und ebenso follen
von allen Handelsartikeln, ohne Unterschied des
Ursprungs, bei deren Einfuhr in den Zollverein
die nämlichen Abgaben entrichtet werden, die Ein.
fuhr derselben mag in Schiffen eines zum Zoll.

subditos, ciudadanos de cualquier otro Estado;
gruluítanitute si la concesión en favor de aquel otro
Estado hubiese sido gratuita, ó dando, lo mas apro-
xirrKülatnrnte la umiua compensación ó equivalente
en caso que la concesión hubiese sido eondittonal,

La invrlUicion ó asimilación que se establece por
este articulo, no comprende los casos en que seau
acordados favores, privilejios y exenciones eu asun-
tos de comercio y navegación á los Países limítrofes
y fecinos, ó á los subditos y ciudadanos de esos
Paisít. — Pero, si se hubiese acordado ó se acor-
dare á cualquier otro Pais, que no sea de los referi-
dos, la ventaja de ser considerado como la nacían
mas favorecida, sin la limitación que contiene el
presenté Tratado, esa ventaja se reputará concedida
á los Estados del Zollverein.

Articulo I V .

No se impondrá en alguno de los Puertos de los

Estados contratantes, sobre los buques del otro, otros

ni mas altos derechos o pagos por razon de to-

nelada, fanal, puerto, pilotage, salvamento en caso

de averia ó nafragio, ni algun otro derecho local,

que los que se pagaren en aquellos puertos por los

buques nacionales.

Articulo V.

Se pagarán los mismos derechos sobre lodo arti-

culo de comercio, sea cual fuere su orijen á su im-

portación en los territorios de la República Oriental

del Uruguay; ya sea que esta importación se haga

en buques de dicha República ó en buques de alguuo

de los Estados del Zollverein; y los mismos derecho

se pagarán sobre todo articulo de comercio, sea cual

fuere su orijen, á su importación en el Zollverein;

ya sea que esta importación se haga en buques de

alguno de los Estados pertenecientes al Zollverein ó
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verein ssehörenden Staates oder in Schissen der
gedachten Republik erfolgt sein. Auch sollen von
allen Handelsartikeln, die Natur- oder Gewerbs.
Erzeugnisse des Zollvereins sind, bei deren Aus-
fuhr die nämlichen Abgaben gezahlt und darauf
die nämlichen Ausfubrvergütungen und Rückzölle
bewilligt werden, die Ausfuhr mag in Schiffen der
Orientalischen Republik oder in Schissen eines zum
Zollverein gehörenden Staates erfolgen, und eben-
so sollen von allen Haudels.Artikeln, die Natur-
oder Gewerbserzeugnisse der gedachten Republik find,
bei deren Ausfuhr die nämlichen Abgaben gezahlt
und darauf die nämlichen Ausfuhr-Vergütungen
und Ruckzölle bewilligt werden, die Ausfuhr mag
in Schissen eines zum Zollverein gehörenden
Staates oder in Schiffen der gedachten Republik
erfolgen.

Artikel 6.

Um jedem Mißverständniß über die Vorschriften
zu begegnen, nach welchen zu benrtheilen ist, welche
Schisse im gegenseitigen Verkehre als Schiffe ei-
res zum Zollverein gehörenden Staates und als
Schisse der orientalischen Republik del Uruguay
zu betrachten sind, so wird hiermit vereinbart,
daß alle Schisse, welche zur Führung der Flagge
eines zum Zollvererin gehörenden Staates nach
den Gesetzen dieses Staates berechtigt sind, als
Schiffe eines solchen Staates, und alle Schiffe,
welche zur Führung der Flagge der Orientalischen
Republik nach deren Gesetzen berechtigt sind, als
Schiffe dieser Republik angesehen werden sollen.
Die Dokumente, welche zum Nachweise dieser Be-
rechtigung nach den Gesetzen eines jeden der be-
theiligten Staaten erforderlich sind, wird man sich
gegenseitig mittheilen.

Artikel 7.

Es soll den Unterthauen der Staaten des Zoll-
Vereins vollkommen freistehen, in den Gebieten
der Orientalischeu Republik del Uruguay ihre
Geschäfte und Angelegenheiten selbst zu betreiben,
oder deren Besorgung solchen Personen als Mak-
ler, Faktoren, Agenten oder Dolmetscher zu über-

en buques de la República Oriental del Uruguay.
Así mismo se pagarán los mismos derechos y se con-
cederán las mismas gratificaciones y devoluciones de
derechos sobre todo articulo de comercio, fruto ó
producto de industria de los Estados dell Zollverein
á su exportación de los dichos Estados, ya sea que
esta exportación se haga en buques de la República
Oriental ó en buques de alguno de los mencionados
Estados; y se pagarán los mismos derechos, y se
concederán Jas mismas gratificaciones y develucio-
nes de derechos, sobre todo articulo de comercio,
fruto 6 producto de industria de la mencionada Re-
pública á su exportación de ella, sea que esta expor-
tación se haga en buques de alguno de los Estados
pertenecientes al Zollverein ó en buques de dicha
República.

Articulo V I .

Para evitar cualquiera duda ó mala intelligencia
con respecto á las reglas que determinen respectiva-
mente, cuales buques serán calificados y considera-
dos como de un Estado del Zollverein ó de la Repú-
blica Oriental del Uruguay, cuando sean empleados
en comercio entre estos Países, se conviene por el
presente Tratado, que todo buque autorizado por
las leyes y disposiciones de alguno de los Estados
pertenecientes al Zollverein para usar de la bandera
de este Estado, será considerado como tal, y que to-
do buque autorizado por las leyes y disposiciones de
la República Oriental del Uruguay, para usar de su
bandera será considerado como de dicha República.
— Los Gobiernos respectivos se comunicarán mutua-
mente los documentos requeridos por las Leyes y
dísposeciones de cada uno de los Estados contratan-
tes para patentizar esta autorización.

Articulo VII

Los subditos de los Estados del Zollverein tendrán
plena libertad en todos los territorios de la República
Oriental del Uruguay para manejar por si mismos
sus propios negocios,^ ó para encargar su manejo á
quien mejor les parezca, como corredor, factor,
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t ra fen , die sie hierzu ausgerteben, und sie sollen
nicht vnvstlchtct sein, in diesen lilgenschaften an-
dere Personen als diejenigen zu verwenden, welche
dazu gu,h von der, Bürgern der Orientalischen
Republik del Uulguav verwendet werden, und sie
sollen in d.r Wahl der Personen, welche sie in
dicsea Crgenscharten zu vertreten habnl, nicht be-
schränkt melden, auch nicht gehalten sein, densel
den andece oder hödere Löhnnug oder Gebühren
üld di^eulgen zu zahlen, welche in gleichem Falle
auch von ten Bürgern der gedachten Nepudlll zu
zahlen sind, auch soll Käufern und Verkäufern
i n allen Fällen die uneingeschränkteste Freiheit ge-
wabrt werden, den Pretö aller Erzeugnisse, Naa-
ren und Güter, welche in die Orientalische Nepu-
blik del Uruguay ein-oder aus derselben geführt
werden, nach eigenem Gutdünken zu behandeln
und zu bchiu-.men, Maseru sie hlnon die Gesetze
und die hergebrachten Gervohnbciten des Landes
beo'oachten. Dietelden Vorrechte und zwar unter
denselben Bedingungen sollen die Bürger der
Orientalischen Republik del Urnguay in den
Staaten dcö Zollvereins genießen.

Die Unterthanen und Bürger der contrahiren-
den Tbeile sollen in den Gebieten des andern
vollen und vollkommenen Tchutz für ihre Person
und ihr Eigcnthnm erbalten und genießen; sie
sollen zur ü-oahruedmnng und Vertheidigung ib-
res guten Nechts freien und offenen Zutritt zu
den Gerichtshöfen dcr vertragenden Tbeile haben,
und es soll ihnen in allen Fallen freistehen, sich
derjenigen Advokaten, Sachwalter oder Agenten
jeder Art zu bedienen, die sie für geeignet halten,
und sie sollen in dieser Beziehung dieselben Rechte
und Privilegien genießen, wie die eingeborenen
Bürger.

Artikel 8.

In allem, was auf die Hafeupolizei, das Be-
laden und Ausladen der Schiffe, die Sicherheit
der Waaren, Güter und Effekten, die Erbfolge
und die Erwerbung beweglichen oder liegenden
Eigenthums jeder Art und Benennung mittelst

agente ó interprete, y no serán obligado: 5 ornear
otras personas para con estos fiues, que. aquellas em-
pleadas por los ciudadanos de la República Ourniai
del Uruguay; y no serán limitados en la elección Je
las perdonas que los representen en Ios menciona,los
fines; ni verán obligados á pilcarles algún otro, ni
mas -alto sueldo ó remuneración que la que en igua-
les o semejantes casos se paga por los ciudadanos; de
dicha República ; y se concederá la nías absoluta l i -
bertad eu todos los casos al comprador y vende.lor
para contratar y fijar el precio de cualquier produc-
to, articulo ó mercancía que se introduzca en la Re-
pública Oriental del Uruguay, ó se extraiga de ella,
según lo crean conveniente, conformandose siempre
con las leyes y costumbres establecidas eu el Pais,
Gozoràn los mismos privilegios, bajo las mismas con-
diciones, los ciudadanos de la República Oriental
Uruguay en los Estados del Zollverein.

Los subditos y ciudadanos de las Parles contratan-
tes respectivamente en el territorio de la otra, ten-
drán y gozarán de plena y perfecta protección en sus
personas y propiedades, y tendrán libre y fácil ac-
ceso á los Tribunales de justicia en dígitos Países
respectivamente, para la prosecución y defensa de su
buen derecho, y serán libres para emplear en todas
sus causas los abogados, procuradores ó agentes, de
cualquiera clase, que juzguen convenienlet y goza-
rán à este respecto los mismos derechos y privilegios
que disfrutan los subditos ó ciudadanos nativos.

Articulo V I I I .

En lodo lo relativo á la policia de los puertos, á
la carga y descarga de buques, á la seguridad de las

mereaucias, bienes y efectos, á la sucesión y adqui-
sición de propiedades muebles ó raices de toda clase
y denominación, por ultima voluntad ó ab-intestato.
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lehtwilliaer Verfügung oder ak iotesrslo, Verkaufs,
Schenkung, Tausch oder in Essend einer andern
Art und Weise, sowie in A l lem, was auf die
Rechtspflege Bezug hat, sollen die Unterthanen
und Bürger eines jeden der kontrahirenden Tbeile
in den Gebieten und Ländern des andern diesel
ben Privilegien, Freiheiten u n d Rechte genießen,
wie eingeborne Unterlhanen u n d Bürger; und sie
sollen in keiner dieser Beziehungen mit höheren
Auflagen oder Abgaben belegt werden, als den»
Wenigen, welche gegenwärtig oder auch künftig
von Eingebornen zu entrichten sind. Sie haben
sich hierbei, wie sich von selbst versteht, nach den
örtlichen Gesetzen und Vorschriften der betreffen-
den Gebiete und Länder zu richten.

Es ist ferner vereinbart, Das die Unterthanen
und Bürger der kontrahirenden Tbeile in allen
deren Gebieten und Ländern die vollste und voll-
kommenste Freiheit haben u n d genießen sollen,
soweit es überhaupt nach den Gesetzen zulässig
ist, über ihr Eigenthum und d ie ihnen gehörigen
Gegenstände aller Art und Benennung, wo auch
dieselben belegen sein mögen, nikttelst Testaments
zu Gunsten derjenigen Personen und in demjeni-
gen Verhältnisse zu verfügen, wie ihr eigener
freier Wille dies ihnen eingibt.

I m Falle ein Unterthan oder Bürger eines der
kontrahinAdeu Theile in den Gebieten oder Lan-
dern des andern Theiles ab intestato verstirbt, so
soll der Generalconsul, oder der Consul, oder in
dessen Abwesenheit der Stellvertreter des General-
konsuls oder Konsuls, soweit die Gesetze des Landes
dies gestatten, das Recht haben, Kuratoren zu
ernennen, welche die Obhut über das Eigenthum
des Verstorbeneu zum Besten der. geschlichen Er-
den und der Gläubiger desselben übernehmen und
zwar obne Einmischung der Landesbebörde, denen-
jedoch Hiewon gehörige Anzeige zu machen uud
eine beglaubigte Abschrift der Inventarien, Taxa-
tionen oder Liquidationen einzureichen ist, damit
die Rechte des Fiskus gewahrt bleiben.

Entsteht hierbei eine Differenz über die Erb-

p w venta, permuta, donación ó de cualquier otro
modo j ' y en todo lo referente ate administración de
Justicia, los subditos y ciudadanos de cada una de
las Partes contratantes, gozarán en los dominios y
territorios de la otra, los mismos privilegios, liber-
tades y derechos que [os subditos y ciudadanos na-
turales y no se les cargará en ninguno de estos casos,
algunos impuestos ó derechos mas altos que ios que-
sean ó puedan ser pagados por Jos nacionales, con-
formándose, bien enlenido, á las leyes y reglas fo-
cales de tales dominio» ó territorios.

Y se conviene ademas, que los subditos y ciuda-
danos de las Partes contratantes tendrán y gozarán
en tocios los dominios y territorios de cada una de
ellas, la mas plena y perfecta libertad para legar á

disponer de sus propiedades y efectos de cualquiera
clase y denominación, y en donde quiera que fuesen
situados por ultima disposición ó testamento, á favor
de tales personas y en proporción que su propia y
libre voluntad les pueda stijerîr, dentro de las fa-
cultades que las leyes les permitan.

Si algún subdito á ciudadano de cualquiera de las
Partes contratantes muriese en los dominios territo-
rios de otra, sin haber hecho su ultima disposición
ó testamento (ab-intestato) el Cónsul General 6 en
su ausencia, el representante de tal Cónsul General
ó Cónsul tendra el derecho de nombrar curadores
que se encarguen de los bienes del difunto, según
las leyes del Pais lo permitan, en beneficio de
los herederos y acreedores legales del difunto, sin
intervención alguna de las autoridades del País, pe-
ro dándoles el debido aviso con copia autorizada de
los inventarios, tasaciones ó liquidaciones, sin per-
juicio de los derechos fiscales.

En caso de cuestión sobre la herencia ó sobre al-

I. 28 a
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schaft oder üdcr fflnes oder einige der Güter aus
denen sie besteht, oder über ein Gutbaben oder
eine Schuld der Erbschaft und kann diese durch
Schiedsrichter nickt geschlichtet werden, so fällt sie
der Entscheidung der Gerichte des Landes anheim.

Artikel 9.

D ie Untert hauen eines zum Zollverein gehörigen
Staates welche sich in den Gebieten der Orien-
ta l ischen Republik del Uruguay wohnhaft ausbal-
ten, und die Bürger der gedachten Republik, welche
sich in einem. zum Zollverein gehörenden Staate
wohnhaft aufhalten, sollen vom ZwanaMilitair-
dienst aller Art, zu Lande und zur See, so wie
von allen Zwangs Auleben, und militairischen
Requisitionen befreit bleiben.

Auch sollen dieselben unter keinerlei Vorwand
gezwungen werden, höhere Auflagen, Requisition
ncn oder Abgaben als diejenigen zu zahlen, wel-
che jeßt oder künftig von den Unterthanen oder
Bürgern derjenigen Gebiete, in welchen sie sich
wohnhaft aufhalten, zu entrichten sind.

Artikel 10.

EZ soU einem jeden der koutrahirenden Staa-
ten frei stehen, zum Schuhe des Handels Konsuln
zu bestellen, welche sich in den Gebieten und Län-
dern des andern Staats wohnhaft aufhalten; kein
Konsul jedoch darf amtliche Handlungen vorneh-
mcu, bevor er nicht von der Regierung, an welche
er abgesendet worden, in der gewöhnlichen Form
anerkannt und zugelassen ist, und jeder der kon-
trabirenden Theile kann von der Residenz der
Konsuln diejenigen Orte ausschließen, die er hier-
zu für angemessen erachtet.

Die Konsuln der Orientalischen Republik del
Nruguav in den Staaten des Zollvereins sollen
alle Vorrechte, Immunitäten und Befreiungen ge-
nießen, welche den Agenten desselben Ranges, die
der begünstigtesten Nation angehören, jetzt oder
künftig daselbst zugestanden sind, und in gleicher
Weise sollen die Konsuln eines jeden zum Zoll-
verein gehörenden Staates in den Gebieten der

guno ó algunos de los bienes que la componen , o
sobre algún crédito activo ó pasivo de la sucesion,
no pudiendo ser dirimida por arbitros, quedará se-
meiidd à los tribunales del Pais.

Articulo I X .

Los subditos de alguno de los Estados del Zoll-
verein residentes en los territorios de la Repúbfia
Oriental del Uruguy, y los ciudadanos de dicha Re-
pública residentes en alguno de los Estados del Zoll-
verein, estarán exentos de todo servicio militar for-
zoso, de cualquiera especie, de mar ó de tierra, y
de todo em prestido forzoso ó exacciones y requisi-
ciones militares.

No serán eompelidos á pagar, bajo ningún pre-
texto, mayores impuestos, requisiciones ó contríba-
ciones que las que sean ó puedan ser pagadas por
subditos ó ciudadanos nativos de los territorios en
que residan.

Articulo X .

Cada una de las Partes contratantes tendrá la l i -
bertad de nombrar Cónsules para su comercio; los
cuales residirán en los territorios de la otra Parte;
pero antes que ningún Cónsul entre en el ejercicio
de sus funciones como tal , deberá ser aprobado y
admitido en la forma acostumbrada por el Gobierna
á quien se dirije; y cualquiera de las Partes coDtrr.-
tanles puede esceptuar de la residencia de los Cón-
sules, aquellos puntos particulares en que no tenga
por conveniente admitirlos.

Los Cónsules de cada uuo de los Estados del Zoll-
verrio en la República Oriental del Uruguay goza-
rán de todos los privilegios, inmunidades y exencio-
nes concedidas ó que se concedieren alli á los Agen-
tes de igual rango de la nación mas favorecida;y
del mismo modo los Cónsules de la República Oríen-
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Orientalischen Republik del Uruguay nach der
strengsten Reziprozität alle Vorrechte, Immnnitä-
ten und Befreiungen genießen, welche jetzt oder
künftig den Konsuln der meist begünstigten Na-
tion gewährt werden.

Artikel 11.

Zu größerer Sicherheit des Handels zwischen
den Unterthanen der Staaten des Zollvereins und
den Bürgern der Orientalischen Republik del Uru-
guay wird vereinbart, daß, wenn zu irgend einer
Zeit elne Unterbrechung des friedlichen Verkehrs
oder unglücklicher Weise ein Bruch zwischen den
resp. Staaten eintreten sollte, den Unterthanen
oder Bürgern eines jeden der kontrahirenden
Theile, welche sich innerhalb der Gebiete des an-
dern Theils befinden, eine Frist und zwar, wenn
sie an der Küste wohnen, von vier Monaten und,
wenn sie im Innern wohnen, von neun Monaten
gestattet werden soll, um ihre Rechnungen abzu-
schließen und über ihr Eigenthum zu verfügen,
und alle» denjenigen der vorgedachteu Personen,
welche es vorziehen möchten, das Land zu ver-
lassen, soll freies Geleit gewährt werden, um sie
in den Stand zu setzen, sich unbelästigt in dem-
jenigen Hafen, welchen die Regierung des Landes
bezeichnet, einzuschiffen. Es wird überdieß ferner
vereinbart, daß alle Unterthanen und Bürger ei-
nes jeden der kontrahirenden Theile, welche sich
zur Zeit einer Unterbrechung der freundschaftlichen
Beziehungen zwischen denselben in den Gebieten
oder Ländern des andern Theils zur Ausübung
eines Gewerbes oder einer besondern Beschäfti-
gung niedergelassen haben, das Recht haben sollen,
daselbst zu verbleiben und das fragliche Gewerbe
oder die fragliche Beschäftigung fortzusetzen, und
zwar so lange sie sich friedlich verhalten und kei-
ner Vergehungen gegen die Gesetze schuldig machen,
ohne alle Störung, und in dem vollen Genuß
ihrer Freiheit und ihres Eigenthums; und ihre
Waaren und Effekten aller Art, dieselben mögen
sich in ihrem eigenen Gewahrsam befinden, oder
andern Personen oder dem Staate anvertraut

0tal del Uruguay en los Estados del ZolIverein, go-

zarán con la mas rigorosa reciprocidad de todes los

privilegios, inmunidades y exenciones concecídas o

que se concedieren alli á los Cónsules de la nación

mas favorecida.

Articulo X I ,

Para mayor seguridad del comercio enlreíos sub-
ditos de Jos Estados del Zollverein y los ciudadanos
de la República Oriental del Uruguay, se estipula
que si en algim tiempo ocurriese una interrupción
de las relaciones amistosas ó sobreviniese desgracia-
damente un rompimiento entre los Países respectivos
se concederá á ios subditos ó ciudadanos de cada
una de las Partes contratantes en los territorios de
la otra, un termino de cuatro meses, si residen en
las costas, y de nueve meses si residen en el interior,
para arreglar sus negocios y disponer de sus pro-
piedades; y á todas aquellas personas arriba men-
cionadas que quisieren salir del Pais, se les dará un
salvoconducto, para que se embarguen en el Puerto
que el Gobierno del Pdis designare. Se estipula ade-
mas, que lodos los subditos y ciudadanos de cada
una de las Parles contraíanles, que al tiempo de tal
interrupción de las relaciones amistosas entre ellas,
estuvisen establecidos en el ejercicio de algún tráfico
ó ramo especial en los dominios ó territorios de la otra,
tendrán el privilegio de quedar y continuar alli tal
trafico ó ramo, quin se les estorbe de manera algu-
na en el goce absoluto de su liberlád y de sus bie-
nes, mientras se conduzcan pazificamenle y no co-
metan ofensa alguna contra las leyes; y sus bienes y
efleclos de cualquiera clase, sea que estén bajo su
propia custodia ó confiados á otros individuos ó al
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sein, sollen weder der Weanahme noch dec Se-
questration, noch auch andern Liften und An-
sprüchen, als denjenigen unterliegen, welchen auch
ähnliche Effekten und ähnliches den eingebornen
Unterthanen oder Bürgern gehöriges Figenthum
unterliegt, Privarsorderungen, Cigenthun in den
öffentlichen Fonds und Gesellschaftsaktten sollen
nie lonstszirt, sequestrirt oder mit Beschlag belegt
werden, in dem unglücklichen Falle des Krieges,
am welchen sich dieser Artikel bezieht.

Artikel 12.

Die Untertanen der Staaten des Zollvereins
und die Bürger der Orientalischen Republik del
Uruguay, welche sich in den Gebieten des andern
Tbeils wohnhaft aufhalten, sollen beiderseits in
ihren Häusern, Personen und ihrem (vigenthum
den Schutz der Regierung genießen und ferner in
dem Besitz der Vorrechte verbleiben, deren sie sich
gegenwärtig erfreuen. Eie sollen um ihrer Reli-
gion wlllen in leiner Weise gestört, belästigt oder
gekrankt werden, sondern volle Gewissensfreiheit
genießen, insofern sie die Religion des Landes,
i n roelchem sie sich aufhalten, so wie die Verfas-
sung, die Gesetze und die Landesgebräuche respek-
tiren. Hinsichtlich der Feier des Gottesdienstes
nach dem Ritus und den Gebräuchen ihm Kirche,
sei es in ihren eigenen Privathausern, sei es in
ihren eigenen besondern Kirchen und Kapellen,
hinsichtlich der Befugniß zur Erbauung und Un-
terbaktung solcker Kirchen und Kapellen, endlich
hinsichtlich der Befugniß zur Anlegung, Uuterhal-
t u n I und Benutzung von eigenen Begräbuißplätzen
sollen den Unterthanen und Bürgern eines jeden
der kontrahirenden Theile, welche sich in den Ge-
bieten des andern Theits aufhalten, die nämlichen
Freibeiten und Rechte zustehen und der nämliche
Scbutz gewährt werden, wie den Unterthauen und
Vürgern der am meisten begünstigten Nation.

Artikel 13.

Zwischen den bohen vertragenden Theilen ist
vereinbart und stipulirt worden, daß behufs Er-

Estado, no estaran sujetos á embargo ó secuestro, ni
á alcanas cwlras cargas ó imposiciones que las que
se impongan con respecto á semejantes efe clos ó pro-
piedades de subditos ó ciudadanos naturales. Las
deudas entre individuos, propiedades en fondos pá-
blicos ó acciones de compamas, tampoco serán con-
fiscadas, embargadas ni detenidas en el desgraciado
caso de guerra á que se refiere este articulo.

Articulo X I I .

Los subdtitos del Zollverein, y los ciudadanos de
la República Oriental del Druguay respectivamente
residentes en los territorios de la otra Parte, goza-
rán en sus casas, personas y propiedades de la pre-
teccion del Gobierno, y continuarán en la posesión
de los privilejios que al presente gozan. No seria
inquietados, molestados ó incomodados en maum
alguna, á causa de su religion, y tendrán perfuela
libertad de conciencia, con tal que respeten debida-
mente la religion del Pais en que residen, como
también la Constitución, leyes y costumbres de él.
Con respecto á la celebración del culto conforme á
los ritos y ceremonias de su propia Yglesia, ya sea
dentro de sus casas particulares ó en sus Yglesia é
Capillas; con respecto á la facultad de edificar y so-
stener tales Iglesias y Capillas; y finalmente, con
respecto á la facultad de adquirir, ocupar y mante-
ncr sitios para sus propios cementerios, los subditos
y ciudadanos de cada una de las Partes contratantes,
que residan en los dominios ó territorios de la olm,
gozorán de las mismas lidertades y de los mismos
derechos; y se les concederá la misma protección
que á los subditos y ciudadanos de la nación mas
favorecida.

Articulo X I I I .

Se ha convenido y estipulado por las Altas Partis
contratantes, que se prestará por las autoridades lo-
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greifung und Auslieferung von Deserteuren der
Kriegö- oder Handelsmarine durch die kompeteu-
ten Ortsobrigleiten der betreffenden Länder jede
laudeögesehlich zulässige Hülfe geleistet werden soll,
sobald die gedachten Obrigkeiten zu solchem Zwecke
von dem Konsul derjenigen Nation, welcher der
Deserteur angehört, desfalls in Anspruch genom-
men und durch dus Schiffsregister, die Musterrolle
oder andern ähnliche Dokumente nachgewiesen wird,
daß die gedachten Deserteure Theil der Mannschaft
solcher Schiffe waren, und daß sie von Schiffen
desertirt sind, welche sich in den Häfen, Küsten
oder Gewässern des Landes fanden, von dessen
OrtSObrigMen sie reklamirt werden.

Was die Festhaltung der Deserteure in den
Landesgefängmssen und die Zeit anlangt, während
welcher sie unter Einwirkung der Ortsobrigkeiten
verbleiben müssen, so soll von dem Augenblicke
an, wo sie ergrissen worden sind, um zur Verfü-
gung des reklamirendeu Konsuls gehalten und
den Schiffen ihrer Nation zurückgestellt zu werden,
das von den resp. Gesehen eines jeden Landes
vorgeschriebene Verfahren beobachtet werden.

(5s ist ferner vereinbart worden, daß alle an-
deren Zugeständnisse und Begünstigungen, welche
bezüglich der Wiedererlangung von Deserteuren
beide lontahirenden Theile einem andern Staate
gemacht haben oder in Zukunft machen möchten,
gerade so als auch deni andern kontrahirenden
Theile zugestanden betrachtet werden sollen, wie
wenn solche Begünstigungen oder Zugeständnisse
in dem gegenwärtigen Vertrage vereinbart worden
waren.

Artikel 14.

Der gegenwärtige Vertrag soll sur die Dauer
von acht Jahren von dem Datum desselben an
gerechnet und dann ferner bis zum Ablauf von
zwölf Monaten bestehen, nachdem einer der kon-
trahirenden Theile dem andern die Anzeige ge-
macht hat, daß es seine Absicht sei, denselben
nicht weiter fortzusetzen, wobei jeder der kontra-
hircuden Theile sich das Recht, vorbehält, dem

nales competentes de los respectivos Paises, todo el

auxilio que sea conforme á sus leyes, para la apre-

hension y entrega de deserlores jdel servicio naval

militar ó de la marina mercante; siempre que dichas

autoridades sean requeridas con este objeto por el

Cónsul de la nación á que pertenezca el desertor, y

se comprobare por el registro de los buques, rol de

la tripulación á otros documentos semejantes, que

dichos desertores eraü parte de la tripulación de ta-

les buques y que han desertado de buques que se

hallaban en Jos Puertos, costas ó aguas del Pais ante

cuyas autoridades locales se reclaman.

En orden á la detención de deserlores en las p r i -

siones publicas, y al tiempo que deban permanecer

bajo la acción de las autoridades locales, una vez

aprehendidos, para ser entregados á la disposición

del Cónsul que los reclamare y remitidos á buqes de

su nación, se observarán las reglas que establecieren

.las leyes de cada Pais respectivamente.

Han convenido además, en que cualquier otio fa-
vor ó concesión que respecto al recobro de deserto-
res hayan hecho, ó en lo sucesivo hicierem amba-
Partes contratantes á cualquier otro Estado, sera
concedido también á la otra Parle contratante, como
si tal favor ó concesión se hubiese estipulado en el
presente Tratado.

Articulo X I V .

El presente Tratado estara en vigor por el termi-

no de ocho anos contados des de la fecha, y en ade-

lante pur doce meses más, después que una de las

Parles contratantes diere aviso á la otra de su inten-

ción de tarminarlo; reservando se cada una délas

Partes contraíanles el derecho de dar á la otr atla
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andern Theile diese Anzeige bei Ablauf der ge-
dachten achtjährigen Frist oder zu jeder spatern
Ze i t zu machen.

Und es wird hiermit zwischen ihnen vereinbart,
daß bei dem Ablauf der zwölf Monate nach dem
Empfang einer solchen Anzeige der gegenwärtige
Vertrag und alle Bestimmungen desselben gänz-
lich aufhören und enden sollen.
Artikel 15.

Der gegenwärtige Vertrag soll ratisizirt und
die Ratifikationen sollen sobald als möglich, spä-
testend binnen achtzehn Monaten vom Datum
desselben ab in M o n t e v i d e o ausgetauscht
werden.

Zu Urkunde dessen haben die beiderseitigen Be-
voUmachtigten den Vertrag unterzeichnet und ihre
Siegel beigefügt in Montevideo den drei und
zwanzigsten Juni Ein Tausend acht Hundert und
sechs und fünfzig.
Hermann Herbort Friedrich von Gülich.

(L S.)

Joaquin Requena.

(L. S.)

aviso á la expiracion de dicho término de ocho anoi,
o en cualquier tiempo despues.

Y por esto, se stipula entre ellas que á la expira-
cion de âoce vaeses despues que tal aviso haya sido
recibido este Tratado y todas las estipulaciones de
él cesarán enteramente.

Articulo XV.

El presente Tratado será ratificado y las ratifica-
ciones serán canjeadas dentro del plazo de diez y
ocho meses de su fecha en Montevideo, o ántes si
fuere posible.

En fé de lo cual, ambos Plenipotenciarios lo han
firmado y sellado con sus sellos respectivos en Mon-
tevideo á veinte y tres de Junio de mil ochocientos
cincuenta y seis.

Hermann HerboH Friedrich von

(L. S.)

Joaquín Requena.

(L. S.)
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